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Aktivitäten und Strukturen an der 
Universität zu Lübeck mit Blick auf das 
4. Gütekriterium 

Prof. Dr. Till Utesch 

Titelfolie

Gesunde Hochschule made in Lübeck!
Evidenzbasiert, interdisziplinär, professionell & persönlich.
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Zentrale Einrichtung     

Professur im Institut für Gesundheitswissenschaften
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Betriebliches + studentisches Gesundheitsmanagement 

→ Hochschulisches Gesundheitsmanagement 
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Betriebliches * studentisches Gesundheitsmanagement 

→ Hochschulisches Gesundheitsmanagement 



Verankerung

2011 20172014 2019 2024

Start der LUST-
Studie

Start Kooperation mit 
Techniker Krankenkasse 
und Etablierung  
Netzwerk-Nord

Professur für 
Prävention und Universitäres 
Gesundheitsmanagement 
und Leitung der zentralen Einrichtung

Gründung AG 
Studierenden-
gesundheit

Professur für 
Gesundheits-
förderung 
in Studium 
und Beruf

Gegenwart

Satzung Universitäres GM 
inkl. Beirat

Die Universität zu Lübeck hat eine erfolgreiche Historie und verstetigte Strukturen im 

studentischen Gesundheitsmanagement und ist seit einigen Jahren auf dem Weg zum 

Universitären Gesundheitsmanagement. 



Das Lübecker UGM

• Professur Prävention und Universitäres 
Gesundheitsmanagement (Till Utesch) 

• Diplompsychologinnen (Katrin Obst & Susen Köslich-Strumann) 

• Ernährungswissenschaftlerin (Theresa Faure) 

• Sportwissenschaftler (Lars Woisin)

• Data Science (Ludwig Piesch)

• Medizinischer Dokumentar (Joshua Benkö)

• Sekretariat (Renate Fuchs)  



Säulen des UGM  



Verankerung

2011 20172014 2019 2024

Start der 
LUST-Studie

Start Kooperation 
mit Techniker 
Krankenkasse und 
Etablierung  
Netzwerk-Nord

Professur für Prävention 
und Universitäres 
Gesundheitsmanagement 
und Leitung der zentralen 
Einrichtung

Gründung AG 
Studierenden-
gesundheit

Professur für 
Gesundheits-
förderung 
in Studium 
und Beruf

Gegenwart

Satzung 
Universitäres GM 
inkl. Beirat

Die Universität zu Lübeck hat eine erfolgreiche Historie und verstetigte Strukturen im 

studentischen Gesundheitsmanagement und ist seit einigen Jahren auf dem Weg zum 

Universitären Gesundheitsmanagement. 

Zentrale Einrichtung 

Prävention und Universitäres 

Gesundheitsmanagement 

Beirat
(14 Pers.)

Leitung

Prof. Dr. Till Utesch 

Geschäftsstelle



9

Satzung: Beirat



Gleichstellungskommission

Hochschulentwicklung

Familienaudit

Senatsausschüsse 
z.B. Zukunftsgestaltung des Campus‘

Präsidium

Prüfungsausschüsse

Berufungskommissionen

Planung und Bau 

neuer Gebäude

Studiengangs-

Akkreditierungen

Forschungsförderung

HochschulsportLehrpreise o.ä.
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Vernetzung
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Gütekriterium 4: 

Eine gesundheitsfördernde Hochschule berücksichtigt Gesundheitsförderung 
als strukturelle Querschnittsaufgabe bei allen Prozessen und Entscheidungen. 

Dies bezieht sich auf 
• Beschäftigung

• Lehre

• Studium

• Forschung

• Wissensmanagement
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Gütekriterium 4: 

Eine gesundheitsfördernde Hochschule berücksichtigt Gesundheitsförderung 
als strukturelle Querschnittsaufgabe bei allen Prozessen und Entscheidungen. 

Dies bezieht sich auf 
• Beschäftigung

• Lehre

• Studium

• Forschung

• Wissensmanagement

1. wird bei Baumaßnahmen darauf geachtet, dass schadstofffreie und nachhaltige 

Materialien verwendet werden, die Lebensqualität gefördert wird, 

Begegnungsräume entstehen und die Nutzer*innen an den Planungen beteiligt 

werden 

2. wird bei allen Prozessen der Organisations- und Personalentwicklung im Rahmen 

von Ressourcenverteilung und Arbeitsorganisation darauf geachtet, dass keine 

Überlastung oder Unterforderung Einzelner entsteht.
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Lehre

1. Inhalte und Vernetzung 

2. Institutionalisierte Lehrforschung 

3. Weiterbildung
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1. Lehre: Inhalte und Vernetzung

1 Professur   (9 SWS)

1 Wiss. Mitarbeiter  (4 SWS)
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1. Lehre: Inhalte und Vernetzung

38 Studiengänge 
• Medizin

• Gesundheitsfachberufe 

• Psychologie

• Informatik 

• …
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1. Lehre: Inhalte und Vernetzung
1) Curriculare Pflichtveranstaltungen

2) Studiengangspezifische Wahlpflicht

3) Übergreifende Wahlpflicht

4) Veranstaltungen in der Weiterbildung 

→ ECTS in Großteil der Studiengänge 
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Lehre (Inhalte)
1) Curriculare Pflichtveranstaltungen

• VL/SE: Prävention und Gesundheitsförderung (9 Studiengänge)

2) Studiengangspezifische Wahlpflicht
• Gesund durchs Studium 

3) Übergreifende Wahlpflicht
• Seminare in Psychologie, Gesundheitsfachberufe

4) Einzel-/Doppeltermine in 15 Studiengängen
• Einzelne VL in Ringvorlesungen
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Gesund durchs Studium (2 ECTS) 



Faure, T., Weyers, I., Voltmer, JB. et al. Test-reduced teaching for stimulation of intrinsic motivation (TRUST): a randomized controlled intervention 
study. BMC Med Educ 24, 718 (2024). https://doi.org/10.1186/s12909-024-05640-7
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2. Lehre: Institutionalisierte Lehrforschung
Beispiel Prüfungen: Gestaltung von Prüfungsphasen ohne übermäßigen Stress 

Medizinstudium, wöchentliche mündliche Prüfungen

Im Workshopformat partizipativ verändert – wissenschaftlich begleitet

https://bmcmededuc.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12909-024-05640-7
https://bmcmededuc.biomedcentral.com/articles/10.1186/s12909-024-05640-7
https://doi.org/10.1186/s12909-024-05640-7
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1) Integration in Drittmittelanträge von vielen Instituten

1) HyskillLabs: Ausbau der Bibliothek in ergonomische Lehrräume

2) Bewegtes Lernen: Ausbau von Seminarräumen für bewegtes Lernen

3) VR Labs: Berücksichtigung von Ergonomie, Pausenräume, usw.

2. Lehre: Institutionalisierte Lehrforschung
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3. Lehre: Weiterbildung
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Beschäftigung

1. Projekt Im Fokus WIR (wir.uni-luebeck.de) – Eigenfinanziert, 4 Jahre, 75% + Workshopgelder

1. Führung als wichtigstes Thema, auch bei (Neu-)Einstellungen

2. Individualisierte psychologische Belastungsbeurteilung 

3. Workshops zur Teamentwicklung
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Im Fokus WIR 
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Beschäftigung
1. Projekt Im Fokus WIR (wir.uni-luebeck.de) 

1. Führung als wichtigstes Thema, auch bei (Neu-)Einstellungen

2. Individualisierte psychologische Belastungsbeurteilung 

3. Workshops zur Teamentwicklung

2. Enge Verknüpfung mit der Uniklinikum SH

1. Angebote und Maßnahmen wie z.B. Hautkrebsscreening, Physiotherapie 

3. Weiterbildungsangebote und Coachings 

1. z.B. Ergonomie vor Ort 
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Studium

• Studierendenunterstützung: Beratung bei psychischen Belastungen, Mentoring-Programme

• Studienorganisation: Vermeidung von übermäßiger Prüfungsverdichtung, flexible Studienmodelle

• Campusgestaltung: Bewegungsfreundliche und erholsame Räume 

• Tag der Lehre: Dialogforum jedes Semester zwischen Studierenden und Dozierenden 



Maßnahmen und Angebote 

www.lust.uni-luebeck.de

 

http://www.lust.uni-luebeck.de/
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Studium



Partizipation

LUST Sicherungsnetz

Regelmäßiger 
Arbeitskreis zur 
Gestaltung von 
Campus & 
Angeboten

Monitoring: 
Teilnahme, 
Auswertungen & 
Austausch – 
Anpassung an 
Bedürfnisse

Integration in die 
Lehre: Studierende 
als Anleiter*Innen 
für Bewegungs-
pause während der 
Lehrveranstaltungen

Seelische Gesundheit: 
Vertrauensdozierende 
und -studierende als 
Ansprechpersonen

Integration studentischer Anliegen und Bedürfnisse für eine dynamische, 

gesundheitsfördernde und inklusive Campus-Kultur

VitalzeitParticipate!

Die Partizipation von Studierenden an der Lübecker Studierendengesundheit ermöglicht zum einen den Studierenden, 
ihre eigenen Perspektiven aktiv einzubringen. Zum anderen können wir unsere Angebote und Interventionen besser  auf 
die tatsächlichen Bedürfnisse der Studierenden abstimmen und weiterentwickeln. 



Partizipation

Integration in die 
Lehre: Studierende 
als Anleiter*Innen 
für Bewegungs-
pause während der 
Lehrveranstaltungen

Vitalzeit

Bewegungspausen – Vitalzeit vor Ort 

Vielleicht bist du schon einmal in den Genuss einer Bewegungspause 

im Hörsaal gekommen? Seit 2019 bieten wir in einzelnen 

Lehrveranstaltungen 5-minütige Bewegungspausen an. Diese werden 

von Studierenden der Physiotherapie angeleitet. 
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Forschung

• Forschungsförderung: Unterstützung gesundheitsbezogener Forschung

• Arbeitsbedingungen: Förderung gesunder Forschungspraktiken, Vermeidung von Überlastung

• Ethik: Berücksichtigung gesundheitlicher Auswirkungen in Forschungsprojekten 



Qualitätssicherung, 
Monitoring & Forschung

Qualitätssicherung Monitoring

Schulungen und Supervision 
der Vertrauensstudierenden 

Kursevaluationen und Entwicklung (z.B. Addisca, 
Prüfungsvorbereitung, Mind-Body-Medizin, Hochschulsport)

Begleitende Interventionsstudien (u.a. Addisca, 
Prüfungsvorbereitung, „gesunde Prüfungen“, Mind-Body-
Medizin) 

Integration von Lehrangeboten in fast alle 
Studiengänge (u.a. Medizin, Gesundheitswissenschaften, 
Psychologie, Informatik; z.B. Gesund durchs Studium)

LUST-Studie: Feste (z.B. AVEM, BSI-18, PSS) und variable 
Bestandteile (z.B. Einsamkeit, Präsentismus)

Längsschnittliches Kohorten-Design: Langfristige 
Erfassung von Entwicklungen und Trends in Belastungen und 
Ressourcen

Integrierte Bedarfsabfrage: Evaluation der bestehenden 
Angebote

Kennzahlen für Beiratssitzungen: LUST-Variablen, 
Verbleibequoten, Prüfungsquoten, Diskriminierungserfahrung, 
Barrierefreiheit am Campus, Studieneingangsbefragung, 
Lehrevaluationen, Absolventenbefragung

Rücklaufrate:
ca. 40%
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Wissensmanagement

• Kommunikation: Gesundheitsbezogene Informationen für alle zugänglich machen

• Weiterbildung: Fortbildungen zu Gesundheitsförderung für Beschäftigte und Studierende

• Vernetzung: Austausch mit anderen Institutionen zur Förderung gesunder Hochschulen 



Kommunikation & 
Vernetzung 

Digital Analog

E-Mails 
gesundstudieren@uni-
luebeck.de 

Persönliche Gespräche mit Akteur*innen der Uni 
und drüber hinaus

Homepage & News Informationsstände (z.B. Erstiwoche, Festivals) 

Moodle Präsentationen (Tagungen oder Tag der Lehre)

Instagram Plakatkampagnen, z.B. LUST to Go 

Universitäts-App Gremiensitzungen (Präsidium, Senat, Beirat, 
angrenzende Bereiche und Dezernate)

Notfallkarte Notfallkarte, Postkarten, Flyer, Aufkleber

Gesundheitsberichte Beratungen

Studierendenprojekte und 
Abschlussarbeiten

Vorlesungen und Seminare 
gesundstudieren@uni-luebeck.de
gesundarbeiten@uni-luebeck.de 

Gesundheitsbericht

mailto:gesundstudieren@uni-luebeck.de
mailto:gesundstudieren@uni-luebeck.de
mailto:gesundstudieren@uni-luebeck.de


Titel   |   Organisationseinheit   |   Name   |   Datum37
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

… und Grüße aus dem Netzwerk NORD!  
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Gütekriterium 4: 

Eine gesundheitsfördernde Hochschule berücksichtigt Gesundheitsförderung 
als strukturelle Querschnittsaufgabe bei allen Prozessen und 
Entscheidungen. 

Dies bezieht sich auf 
• Beschäftigung

• Lehre

• Studium

• Forschung

• Wissensmanagement
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